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nern c NPfingſt Frieden war alles in beſten Stand 4eſert ehtgeng um die von den r un imliegenden Publikum von Weltersdorf und Umgegend zu zahlreichem Beſuche ein

7 ß dar gröheren O Orten erwarteten 2 Ausſlügler gut aufnehmen andererſeits um die geladen wurde und die auch ein Verzeichniß der Artiſten enthielten Da

Novellette von Franz Kurz Elsheim Chemnitz Verlobung in einer würdigen Weiſe feiern zu können war Signor Martini der ſtärkſte Mann des Jahrhunderts dann FrlNachdruck verdoten a n v n zu u als ihm e war noch nicht J Anita die graziöſeſte Trapezkünſtlerin Clown Doüy mit ſeinem muſikaliſchen
ufgeſtanden ſeine Frau ſchreckensbleich zurief Trude iſt weg Auf S i Fräulein Pepi as Schlangenmädch Herr ErnſſDas war ein böſes Pfingſten im Hauſe des Löwenwirths Kraus des geſprungen war er Die Stirnadern ſchwollen ihr t weg g Pwein Fräulein Pepita das Schlangenmädchen Herr Ernſt der be

eichſten Bauern in Weltersdorf Hatte er deshalb ſein ganzes Herz an geſprungen war er Stirnadern ſchwollen ihm an immer ſtärker j rühmteſte Jongleur der Welt und endlich der Thurmſeilkünſtler Kaſchka
ein Mädel die Trude gehängt daß ſie es ihm nun ſo als er ſelbſt mit der Mutter Zimmer für Zimmer Stube um Stube vom ſ Zum Schluſſe eine feine ſtumme Pantomime Eingeſeift
Vas ſchönſte Mädchen in Dorfe war ſie roſi friſch ven ſiehe u e Keller an bis zum Dach ja ſelbſt den Stall durchſuchte ob ſie ſich nicht Abends war der größte Theil der Truppe in den bunten Koſtümen

ſig rotzender Ge irgendwo verborgen habe Doch keine Spur war von ihr zu entdecken durchs Dorf gez Vorn itt Clown Doll f einem Manuleſel
t faſt zu ſchwer für den niedlichen Kopf ſchien 2 der denn Außerdem hatte ſie ja auch ein Briefchen in ihrem Schlafgemach zurück und entlockte einer Trompete die fürchterlichſten Töne Direktor Martini

5 W un d t a s C u v m duw n ihr mancher begehrende Blick achſah Aber Kray a inder den n gelaſſen das die Mutter fand als ſie das Kind zum Kirchgang wecken ſelbſt bearbeitete eine große Trommel Auf einem mageren Gaule ſaß
ind Sie durfte ſich nicht an den erſten beſten w deren über ſein wollte und das die wenigen Worte enthielt Liebſte Eltern Jch kann J Fräulein Anita und warf blitzenden Auges Kußhändchen nach allen Seiten

ſtrt Der Arnold der Sohn des Vogelhofbauers d War m Areier ſ den Arnold nicht Jch liebe einen anderen und gehe mit ihm Dem ſchloſſen ſich die übrigen Mitglieder der Truppe an die auf einem

Vo bar ein Freier für J Verzeiht mir verflucht mich nicht Jch kann nich s J Jeltwag t Seis e Jch kann nicht anders kann ltwager d 3 ie Leute e na l len Seſie Kein übler Burſche Dabei bekam er auch von ſeinem Vater die nicht t e 9 eng igt dhrteilten deren An z a r er ſenden denn

6ioen Batz O g J herbeie I In zwangloſel l e ande Denöthigen Batzen Dem hatte er das Jawort ſofort gegeben als er r z truden s Hand anhielt re ſein Kind erſt u ſagen 9 u h b er Um Der ſtarke Mann brach zuſammen ſeine Fauſte ballten ſich und ſeine noch längere Zeit Alt und Jung vor den Hausthüren oder an deu blätter
m gſtſonntage ſollte di Verlob d agen Und heute am Augen flammten auf in ohnmächtiger Wuth Als ſeine Frau auf ihn überdachten Gartenzäunen und unterhielten ſich über dieſes Pfingſtereigniß

aber e Verlonnng zu der wohr das halbe Dorf geladen einreden wollte wies er ſie wild zurück das wieder einmal etwas Abwechslung zu bringen verſprach

war Laß mich Jch will nichts hö ichts hö Die rn Maorg r S in Me J chts hören i will nichts hören D 2 andern Morgen l1s die Kirche s war a t in RTrude war ordentlich zuſammengefahren als ihr der Vater von ſeinem Schande Das en man c ſeinem genen winde Duthgebranmt di re Dort vaſt Du ſchor n hört des er wen h W O wider

I itthei e gei durchs Dorf Haſt Du ſchor des öwenwirths TruJ Entſchluß Mittheilung machte Mit angſtvollen weitaufgeriſſenen Augen Oh i e rnarrte ſie ihn an Dann ſtotterte ſie mühſam ſchwer kam die Fra d tü fſtök en n Je e iſt da den5 t e T C 2 t 3te 4 t zf i j S o rn u5on J S 5 cüber ihre Lippen 4 9 Frage gar der b We h en den Kopf in beide a und draußen Da ſpielt ſie wohl mit was Ja was weiß ich
j über arr c ſich hin So ſaß er faſt den ganzen Tag ohne ein Wort zu f Geſtern Abend da iſt ſie vor d Hauſe ihres Vaters geſeheDen Arnold ſoll ich heirathen Das willſt Du Vater ſagen ohne das Eſſen das ihm ſeine Frau gebracht anzurühren nd wie ſie daſtand und hinguſſchanten Hatſe hres Vaters geeden worden

e 5 u joſ 3 J u 8 C d u i um dlllern Willſt Du vielleicht einen Beſſeren Jch wüßte keinen draußen lachte der Frühling draußen in ſeinem W irthſc chaftsgarten war Daß Löwenwirths Trude bei den Artiſten war das zog beſſer als
9 Aber ich muß ihn doch auch lieb haben können in luſtiges W d Fluthe u n Arti s zog beſſerD r N r e ein luſtiges Wogen und Fluthen von feſtlich geſtimmten Menſchen jede Reklame Signor Martini s Schon in der Nachmittagsvorſtellungh Den prächtigen Burſchen nach dem ſich alle Mädels im Dorfe die Erſt gegen Abend ſtand er auf langſam ſchwerfällig Wie im Fieber machte er die glänzendſten Geſchäfte Und wie amüſirt ten ſich auch die
J Finger lecken würden den haſt Du nicht lieb Na das ſol ſchon froſt ſchüt ſich An der Wand hing ein Bl Truden s das ſie im I Daorthemgo n o t anh e kommen 9 ta das ſoll dann ſchon froſt ſchüttelt er ſich An der Wand hing ein Bild c iden s das ſie im D orjbewohner die natürlich zuerſt die Wagen umdrangten um einenR Ja vielleicht warf ſie zaghaft ei Kommnnionſtaate zeigte Das nahm er weg vom Nagel und verſchloß Blick in die gehe mnißvolle Welt des fahrenden Volkes zu thun Aber

J 7 l icht et i zug aſt ein es tief in einer alten Truhe in welcher er allerlei Papiere aufbewahrte viel ſahen ſie nicht Hier und da mal an einem der kleinen Fenſterchen
Jch will doch nicht hoffen daß Du hinter meinem und Deiner Mutter Kein Wort ſprach er mehr von ihr Jch habe kein Kind der Wagen aus de en Kaminen leichter Rar zufwirbelte Kaffee

3 icf rmwenel s J 9 a v o 5 m J e vrbh eli 5 ell KRanmiuüienl leihlel Mallc aufbitbel u9 inh u r ad er e haſt Wo ſind unſere Gäſte frug er in der Küche ſeine Frau Ab waſſer mußte doch gekocht werden den Kopf eines der Mitglieder Einh als rröthend den Kopf ſinken ließ fuhr er mit ſteigender eſtellt haſt Du ſie Die Kente ſo cht um der 8 AhM Zorne fort p iken ließ fuhr er mit ſteigendem beſtellt an Da da n ſollen nicht um den Schmaus kommen paar kleine Buben und Mädchen ſpielten luſtig auf der Erde gleich ob
I 9 Sofort ſchickſt V wieder rum im Vorfſfe Das Feſt ſoll gefeiert werden ſie ſich in dem Staul och ſo beſchmutzten An einem von Wagen 3V 2 v t i i Dein D lallte Du beſchnuß ten An einem von Wagen zue Hat Dir le er Burſch s dem Dorfe den Ke Zwar n hein nN n oh g anderer re dem Dorfe den Kopf ver Zwar Arnold wird ja kaum erſcheinen Aber das iſt gleich Wagen gezogenen Seil hingen verſchiedene Wäſcheſtücke darunter auch ein
4 dreht Wer iſt der Freche Jch ſoll ihm ſchon den Standpunkt An dem Abend ſahen ihn die Gäſte zum erſten Male etwas e bunter ſpitzenbeſetzter Rock der von den Dorfſſchönen beſonders eingehend

klar machen rauſc t r J DurJ rauſcht 7 gemuſtert wurde Als dann mit ine roßen ke das Zeichen zuJch hab keinen aus dem Dorfe lieb entgegnete ſie und fing leiſe Anfang gegeben wu de a äilten al t e Ein Bitlet getan paten2 21 n e fang gegeben wuüurde da etlten alle die welche ein Dilet geloſt eJ zu c bis ihr endlich die Thränen über die War igen liefen Es gab nicht wenige im Dorfe die ſich aufrichtig über das Miß l Aunn zu den im Kreiſe aufgeſtellten Bänken und die anderen f tellten ſich

RM 7 ein n c weſö nt Da t J J d c 7 b e e ehe h re G lijehe wäuhe t i i i t ltern r men er Ztwge beſänftigt W bleibt es alſo bei f geſchick das dem ſtolzen Kraus paſſirt war freuten Sie bts doch keine j dahinter auf Die mußten nachher 10 Pfennige bezahlen die vom Herrn
J unſerer Abmachung Pfingſten biſt Du und Arnold Braut und Bräutigam auf richtigere Freude als juſt die Schadenfreude Man munkelte auch Direktor und ſeiner Frau höchſt eigenhändig eingeſamm den
J Ich verſteh gar nicht daß Du weinſt allerhand davon mit wem ſie durchgegangen ſei en Trude damals Schon ging das Programm ſeinem Ende zu und noch hatte man

t Ich mag ihn nun einmal gar nicht i e ſo W u m d n e eh v 9 r t einmal gar nie ht ſagte ſie liebe keinen aus dem Dorfe ſo hatte ſie damit nicht die Un nichts von Trude zu ſehen bekommen Jetzt wurden auf dem PodiumHaha lachte er ingrimmig Du magſt ihn nicht Als ich Deine vahrheit geſagt zwei Tiſche mit Jongleu genſtänden aufgeſtellt Hleich darauf hüpftel Muttzr 3 x zie Liſche mit JFongleurgegenſanden aufgeſtellt Gleich darauf eutter We ſie auch nicht gefragt ob ſie mich mag Und Wie über alles ſo wuchs aber auch über das Verſchwinden Trudens der in ein Toreador Koſtüm geſteckte Künſtler auf die Bühne gefolgt von

r ch b e naalh lich V 2 l 3 ehr n n z T t 9 trag ſie d Wie s ick t glücklich geworden iſt allmählich Gras Man ſprach kaum mehr davon zumal auch in der einer Dame die einen männlichen Rococo Anzug trug und ihm die
t S w ie glücklich Trude war alt genug um ſelbſt zu ſehen Löwenwirthſchaft ſelbſt kein Wort mehr davon geſagt wurde Gegenſtände die der Artiſt zu ſeiner Arbeit benöthigte reichte oder je

wie ihre Mutter unter dem rauhen jähzornigen Charakter des Löwen nachdem zuwarfum de l dwirths litt wie ſie alles erduldete ſtill und gefügſam um ihn nur nicht Wieder denn ein Pfingſtfeſt Vier Jahre ſpäter Wiede r zog der Das iſt ſie

D 1 M p 1 J r J J 2 t r 9 v O a tufzuregen Denn Widerſpruch konnte Kraus nicht vertragen und hatte herrlichſte Junitag herauf prangte die Erde in bräutlichem Schmucke So ging es allmählich von Mund zu Mund Man hatte es zuerſt

r 9 n n 9 5 3 t c x c x e wut 44 9 1 u 9 944ſich erſt einmal eiwas in den Kopf geſetzt ſo mußte es auch durch Wie ſchön pri digte an dem Morgen der alte ſilberhaarige Pfarrer in der nicht recht glauben wollen Das Koſtüm und das gepuderte Haar täuſchten
I geführt werden r ſtolz war er auf dieſe Halsſtarrigkeit pflegte er Kirche daß das Pfingſtfeſt den hehren Geiſt des Frieden s ausgießen müſſe Dann aber erkannte man ſie doch Hübſch war ſie geblieben Wie geſund

5 9 r an r v et t 1 J C Il l VvVoDu 4 1 l J G C e t idoch oft genug ſelbſtbewußt ZHll ſagen ind wenn ich den Mond vom J in alle Herzen daß bei dem Hochzeitsfeſte zwiſchen Himmel und Erde jeder J ſie ausſah Den herben Leidenszug um ihre Lippen den verdeckte die
I Himmel haven wil er muß herunter Hader verſtummen müſſe Die Löwenwirthin hatte in ihrem Kirchenſtuhle Schminke e

Da blieb denn Trude mit ihrem Weh allein Selbſt ihrer Mutter ſtill vor ſich hingeweint und nach ihrem Manne geſchielt Der aber ſaß da Sie war s wirklich Damals hatte ſie den Artiſten der mit einer
nnte ſie ſich nicht anvertrauen Die arme Frau hätte ihr ja doch nicht mit ſeinem ehernen Geſichte als gingen ihn die Worte gar uichts an anderen Truppe umherzog l le Da war die Liebe zu dem

u än u 7 9 I L t i L e Du X L 9helfen können Schon am Tage vorher hatten fahrende Leute draußen auf der Wieſe J hübſchen Geſellen dem das ſchmucke Mädchen auch bald in die AugenDann war Pfingſten gekommen Die ganze Natur ſtand in prächtigſtem eine Areng abgeſteckt Kunſtreiter waren es die in drei Mar rignotten den j ſtach mit Macht über ſie gekommen und als er hörte daß ſie ienen

5 m t ß w t 1 e C Die i i b v u t Il 4Schmucke Das war e ein Duften ein Blühen ringsum ein fröhliches j grünen Wagen von Ort zu Ort zogen um ihre Künſte zu zeigen Bald ſ andern anverlobt werden ſollte da hatte er ſie gebeten n e ihm
Sonnenglänzen daß einem das Herz aufgehen mußte Beim Löwenwirth l auch klebten große Zettel an einzelnen Häuſern auf denen das verehrliche zu folgen Das hatte ſie auch gethan Glücklich war ſie mit dem Manne
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Seite 10 Freitag Generul Ziuzeiger für Halle uns ben Saukrris 1 Juni Nr 126ihrer Wahl geworden dem ſie einen prächtigen Buben ſchenkte glücklich Hinterkopf derſelben geführt hatte todt niedergeſtreckt und ſich alsdann J ſtrafbaren Jnhalts begangen werden ſowie derjenigen ſonſtigen Vergehen

obwohl ſie nirgends bleibende Stätte hatten Nur das nagte an ihr J ſelbſt nachdem er ſich mit der Todten im Zimmer eingeſchloſſen hatte welche in dieſem Geſetze mit Strafe bedroht ſind verjährt in ſechz
daß ihr Vater unverſöhnlich blieb daß er auf keinen der an ihn gerichteten mittelſſt Durchſchneidens der Kehle entleibt Die Ehelente welche Monaten Das Decemberheft der Deutſch Evangeliſchen Blätter von

Briefe antwortete Kinder von bis 7 Jahren hinterlaſſen lebten in Unfrieden weshalb 1898 iſt am 1 des Monats December ausgegeben die Klage aber erſt
Eben war die Löwenwirthin im Begriffe in der Küche Licht zu machen

Da hörte ſie den leiſen Ruf Mutter Sie ſchrak zurück und im
nächſten Augenblick zerſplitterte der Cylinder der Lampe den ſie noch in
der Hand hielt auf dem Eſtrich Schmutzig qualmte der Lampendocht
auf Aber das kümmerte ſie nun nicht Schluchzend und lachend hielten
ſich die beiden Frauen umſchlungen

Recht ſo ließ ſich da die Stimme des alten Geiſtlichen vernehmen
der nun im Hintergrunde mit dem Buben an der Hand auftauchte Trude
hatte den würdigen Herrn um Vermittelung gebeten und ſo war er ſofort
mitgegangen Verſöhnen war ja ſein ſchönſtes Amt

Das Dienſtmädchen kündigte dem Wirth nur den Beſuch des Pfarrers
an der mittlerweile in die gute Stube geführt worden war Jetzt ſtand
der Vater unter der Thüre und ſah neben dem Geiſtlichen ſeine Tochter

Krampfhaft ſchlug ſein Herz ſchon wollte er die Thüre wieder zu
ſchlagen dann jedoch beſann er ſich eines anderen Ohne die junge vor
Aufregung bebende Frau zu beachten trat er näher

Guten Abend Herr Pfarrer Sie wünſchten mich zu ſprechen
Vater rief Trude flehend
Der ſtarre Mann aber wandte ſich ab
Jch kenne Sie nicht Laſſen Sie mich in Ruhe

Die Frau wich zurück ängſtlich verſchüchtert Keinen Blick warf der
Wirth auf ſie Jetzt aber hub der Pfarrer anu

Kennen Sie wirklich Jhr Kind nicht mehr
Jch habe keins gab er trotzig zurück und ſetzte ſich nun dem Pfarrer

gegenüber an den Tiſch Ja gehabt habe ich eins Aber das hat
Schande auſ mein Haupt geladen Das hat nichts wiſſen wollen von
dem was in der Bibel ſteht Du ſollſt Vater und Mutter ehren Das
iſt auf und r ſelbſt losgeriſſen hat es ſich von meinem
Herzen Seitdem habe ich es nicht mehrAber es tot nmt wieder und bittet um Vergebung Und kommt Jhr
mit der Bibel gut Steht da nicht auch Das Weib ſoll Pater und
Mutter verlaſſen und dem Manne folgen den ſie liebt Seht wie ſie
zittert Wollt Jhr ewig unverſönlich bleiben Jhr wart doch auch heute
morgen in der Predigt Muß ich Euch wiederum an Pfingſten als das
Feſt des Friedens und der Verſöhnung erinnern

Der Löwenwirth ließ das Haupt ſinken tief in Gedanken Aber nichts
verrieth ſich von dem was in ſeinem Jnneren vorging Endlich athmete
er ſchwer auf warf den Arm mit der geballten Fauſt haſtig zur Seite
als wolle er jemanden abwehren

Nein zu tief gedemüthigt hat ſie mich
kennen

Auf ſprang er
Da ging wieder die Thüre auf

Enkel

Der kleine Junge lief ſofort auf den Mann zu faltete bittend die
Händchen und ſah mit ſeinen ſüßen Augen zutraulich zu ihm auf

Lieber Großpapa ich bitt Dich fein
Du ſollſt Mama
Du ſollſt Mama Mama

Er ſtockte und ſah ſich hilfeſuchend nach ſeiner Mutter um Die ſaß
weinend auf einem Stuhle und achtete des Vorganges kaum mehr

Da half ſich der Kleine e lbſt
Lieber Großpapa haſt Du klein Hermann lieb
Eine Erſchütterung ging nun auf einmal durch den mächtigen Körper

des Löwenwirths
Das iſt mein Enkel

Seine Frau nickte nur
Und Hermann heißt er
Ja lieber Mann

wir unſer Glück einen
verſcherzen

Schon hatte er ihn auf ſeine Arme genommen ſein Herz wurde weich

Löwenwirth

Jch will ſie nicht mehr

Verzweifelnd klang Trude s Schrei Vater
Seine Frau erſchien mit ihrem

Er ſtammelte es ſchier

wie ich
ſagte die Wirthin nun und trat näher

ſolchen prächtigen Enkel zu haben
Sollen
länger

Nein das wollen wir nicht Der Pfarrer hat recht
Du liebſter Vater jubelte da Trude auf und hing an ſeinem

Halfe lachend bald bald ſchluchzend
Und durch ſeine Seele zog eine neue niegeahnte Frenude
Der Pfarrer aber war lautlos hinausgeſchlichen Jetzt

überflüſſig Sein Werk war gethan Der Mann Trudens
im Garten

Gehen Sie hinauf
als er durch die üppigen Gä
Wohnung zuſchritt da meinte er befriedigt

Kleine C hranik
Möckern 30 Mai Sturz aus dem Fenſt er Jn der Nachzum Dienstag wurde von einem Offizier im Kaſernenhofe des 107 Jn

fanterieregiments ein Reſerviſt der 7 Kompagnie des Regiments verletztund unbekleidet aufgeſinden Der Reſerviſt wurde in das Lazareth ge

bracht hier ſtellte ſich alsbald heraus daß er einen Knöchelbruch und
Hautabſchürfungen erlitten hatte Vermuthlich hat der Unglückliche ein
Fenſter im zweiten Obergeſchoß wo ſich ſeine Schlafſtelle befand geöffnet
und iſt aus demſelben im ſchlaftrunkenen Zuſtande geſtürzt

fühlte er ſich
harrte ſeiner

mein Lieber ſagte er zu ihm lächelnd Und
irten mit den kleinen Bauernhäuschen ſeiner

Das iſt ein gutes Pfingſten

Magdeburg 30 Mai Todtſchlag Der Arbeiter Stodt
meiſter ſchlug Dienstag Abend in der Friedrichsſtadt ohne jede Ver
anlaſſung ein Kind worüber ihm von dem Arbeiter Otto Dittmar

gemacht wurden Dem hieraus euntſtehenden Wortwechſel ging
dadurch aus dem Wege daß er ſich entfernte Nun zog Stodt

ſchon mehrfach beſtrafter und unter Polizeiaufſicht ſtehender
Meſſer und verfolgte ſeinen Gegner Die warnenden Zurufe

Dittmar zu ſpät iſter holte ihn ein und
heftigen Stich in den Unterleib daß die

Gedärme zerſchnitten und die Leber verletzt wurde Der Verletzte ver
heirathet und Verſorger einer Familie mit ſechs Kindern vermochte ſich
noch in ſeine Wohnun ig Kir chſtraße 16 zu ſchleppen von hier aus wurde

er nach dem altſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht wo an der
Verletzung geſtorben iſt

Vorwürfe
Dittmar
meiſter ein
Menſch ein
der Nachbarn kamen für
verſetzte ihm einen ſo

Dtodtine

er Nachts

Berlin 30 Mai Kindesentführung Jn der Ritterſtraße
Nr 20 wohnt eine Wittwe Hokom mit einer ſiebenjährigen Tochter

der vor zwei Jahren ſtarb war früher Haus
beſitzer in Rügenwalde Er brachte in ſeine zweite Ehe aus der erſten
einen Sohn mit der jetzt in Hamm in Weſtfalen lebt Bei ſeinem Tode
vermachte er ein bedeutendes Vermögen der kleinen aus der zweiten
Ehe Das Mädchen beſuchte die 72 Gemeindeſchule in der Branden
burgerſtraße Nr 78 Als die Kleine geſtern Mittag nach Schluß des
Unterrichts die Schule vekließ wurde ſie von einem Manne in Empfang
genommen den ſie Onkel nannte und mit dem Vornamen rief Dieſer
Mann brachte ſie trotz ihres lebhafteſten Stränbens und lauten Schreiens
in eine Droſchke die er auf der Straße bereit hielt und fuhr mit ihr
davon Nach der Bezeichnung die das Kind ihm gab muß der Ent

ihrer fein Stiefbruder aus Hamm ſein Die Mutter iſt ſobald ſie von
dem Le Kenntniß erhielt ebenfalls nach Ham in gefahren

Sevb 30 Mai Entſetzliche Blutthat Der zur Zeit
hier wohnhafte und von hier gebürtige Willy Kletzſch früher Gaſtwirth
in Hinter Ottendorf in der Sächſiſchen Schweiz hat Ehefrau mit
einer ſtumpfen Axt und zwar mit einem S er gegen den

Margarethe Jhr Mann

Lochter

ſeine

Schlage den

die Ehefrau eben im Begriff war von ihrem Manne wegzugehen Die

Dresd N melden dazu Das Drama hat ſich am Montag Abend
in dem einſam am Finckenberg gelegenen Hauſe des früheren Gaſthofs
beſitzers in Ottendorf bei Sebnit des Privatus Willy Kletzſch
zugetragen Während die Sachen der Frau ſchon am Montag auf den
Bahnhof gebracht worden waren war dem Kletzſch ein Werthpapier aus
einem verſchloſſenen Behälter abhanden gekommen nach welchem er am
Montag Nachmittag geſucht und bei einem Schloſſermeiſter wegen etwa
beſtellter nachgemachter neuer Schlüſſel Nachfrage gehalten hat Darüber
wahrſcheinlich aufgebracht geriethen die Eheleute gegen Abend in heftigen
Streit Der Mann ſteht in den dreißiger Jahren ſeine Ehefrau iſteine geborene Molle aus Ottendorf bei Sebnitz Kletzſch wak ſonſt ein

ruhiger gutmüthiger Mann Seine Vermögensverhältniſſe waren etwas
ungünſtig geworden

Hamburg 30 Mai Aus dem Sattel zur Trauung begab
ſich am Sonntag am Tage des großen Rennens in Groß Vorſtel der
Freiherr von Heintze Mitglied der Geſandtſchaft zu Stockholm Er ge
wann einen prächtigen Ehrenpreis ein aus Mahagoniholz hergeſtelltes
Liqueur Neceſſaire welches ihm von einem der Vorſitzenden Herrn Guſtav
Beit mit einigen beglückwünſchenden Worten überreicht wurde die ſich

auf des Gewinners Trauung mit Fräulein von François aus Ham
burg bezo gen Das nennt man noch equeſtriſche Energie eines Herren
reiters

Arolſen 30 Mai Ein ſchauerlicher Mädchenmord iſt am
letzten Sonntag Abend im Walde zwiſchen dem Dorfe Wetterburg und
der Domäne Büllinghauſen verübt worden Spaziergänger fanden nicht
weit vom Wege im Waldesdickicht die Leiche eines jungen Mädchens in
den zwanziger Jahren Es wurde feſtgeſtellt daß ein Mord vorliegt
Der Mörder hatte ſeinem Opfer ein Taſchentuch gewaltſam in den Hals
ſchlund gedrackt und es erdroſſelt Die Ermordete iſt die Anna Volk
wein aus Büllinghauſen welche als Dienſtmädchen auf der fürſtlichen
Domäne bei dem Amtmann Drewes in Stellung war Der dringende
Verdacht der Thäterſchaft fiel ſofort auf den Geliebten der Ermordeten
den Kutſcher Aſſauer aus Ammenhauſen bei Arolſen welcher auf der
ſelben Domäne in Stellung war Er wurde ſofort verhaftet Er hat
mit der Ermordeten ein Liebesverhältniß unterhalten und ſoll jetzt die Ab
ſicht gehabt haben ein anderes junges Mädchen in der Stadt Volkmarſen
zu heirathen Um ſeine bisherige Braut die ältere Anſprüche hatte ausdem Wege zu räumen ſoll er den Mord begangen haben

Aſchaffenburg 30 Mai Schiffsunfälle Die Fahrt der
Torpedoboote auf dem Rhein iſt wie dem Fränk Kur von hier
geſchrieben wird für mehrere Schiffseigenthümer verhängnißvoll geworden
Als am letzten Mittwoch Nachmittag U 4 Uhr die TorpedoDiviſion die
ſich auf der Fahrt nach Worms befand bei Untergernsheim den Einlade
platz für Backſteine an der Steinswieſe paſſirte wurde durch den hohen
Wellengang der im raſchen Laufe dahineilenden ſechs Boote das 40 m
lange halbbeladene Schiff des Aſchaffenburger Schiffseigners Jakob Geiger
zum Sinken gebracht Auch ein anderes Schiff welches dem Schiffer
Lerch von Nierſtein gehörte und nahezu vollgeladen war ſank ſofort Ein
drittes ebenfalls faſt ganz beladen wurde leck und mußte ſchleunigſt aus
geladen werden um es vor dem Sinken zu bewahren Mit knapper Noth
wurde die Beſatzung der untergegangenen Schiffe gerettet Der durch die
Torpedoboote verurſachte Wellengang war ſo ſtark daß nach den Ver
ſicherungen der Schiffsleute ein eiſernes Schiff welches dort hielt nahezu
gebrochen wäre Schuld an den Unfällen iſt mit der Umſtand daß die
raſche Ankunft der Torpedoboote nicht mitgetheilt war und ſo die Schiffe
ſich nicht rechtzeitig in Sicherheit bringen konnten

Newyork 30 Mai Feuer in einer Mine Aus Calumet
in Michigan wird gemeldet daß auf der Calumet and Hecla Kupfermine
am Sonnt ag Feuer ausgebrochen iſt und in Folge deſſen alle Schächte
bis auf fünf mit Lehm verſchloſſen worden ſind um den Zutritt der Luft
zu verhindern Die Beamten glauben daß der Brand beendet iſt aber
die Schächte werden nicht eher wieder geöffnet bis man darüber Sicher
heit hat 300 Menſchen ſind durch das Feuer brotlos

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 30 Mai
Pokorny wider Beyſchlag Jn zweiter Jnſtanz wurde heute

in der Beleidigungsſache des Vermittlers Stanislaus von Pokorny in
London wider Herrn Profeſſor D Beyſchlag verhandelt P fühlt ſich
beleidigt weil ihm in einem im Decemberheft 1898 der Deutſch Evangeliſchen

Blätter Verlag von Eugen Strien hier unter der Ueberſchrift Der Fall
Hoensbroich erſchienenen Artikel der Vorwurf der Gelderpreſſung und
kombinirte Argliſt und Gemeinheit gemacht wird Vor dem

gericht als erſter Jnſtan war in dieſer Sache am 16 November v J
verhandelt worden worüber damals ausführlich von uns berichtet wurde
Der Schöffenrichter hatte ſich der Anſicht des A Dr Keil als Ver
treter des Beklagten angeſchloſſen und die Strafverfolgung für unzuläſſig
erklärt weil Verjährung eingetreten ſei Der Rechtsbeiſtand des Klägers
hatte Berufung eingelegt Jn dem betr Artikel führt Prof Beyſchlag
aus daß der Graf Hoensbroich der 13 Jahre dem Jeſuitenorden ange
hört hatte nach Austritt aus demſelben aber noch Katholik geblieben und
erſt ſpäter zum Proteſtantismus übergetreten war bei der bekannten
Heiraths Angelegenheit das Opfer einer Jntrigue geworden ſei
Das betreffende Jnſerat welches Pokorny in angeblichem Auf
trage des Grafen Hoensbroich zur Vermittelung einer reichen Frau ver
öffentlichte ſei am 19 September 1894 erſchienen Graf H jedoch erſt am
13 Januar 1895 zur evangeliſchen Kirche übergetreten Profeſſor B
ſprach in dem Artikel aus P ſei von Hintermännern denen daran ge
legen war den Grafen Hoensbroich moraliſch todt zu machen veranlaßt
worden dieſem ſeine Dienſte anzubieten und Graf H ſei ſcheinbar auf
den Vorſchlag ihm eine reiche Fran zu verſchaffen eingegangen in der
Hoffnung die Hintermänner faſſen zu können Deshalb habe er auch dem
Vermittler vollkommen freie Hand gelaſſen Graf H habe den Auftrag
bald wieder zurückgezogen und ſich verheirathet ohne Vermittlung des
Pokorny Trotzdem habe er letzterem 12000 Mk für ſeine Bemühungengegeb n weil P ihm mit Veröffentlichung gedroht Graf 8 aber ver
meiden wollte daß ſeine Frau und Schwiegereltern von der Sache etwas
erfahren P war mit der gezahlten Summe nicht zufrieden und wurde
klagbar gegen den Grafen er verlor aber den Prozeß Da nicht anzu
nehmen ſei daß P eine derartig ausſichtsloſe Klage anſtrengen werde
dürfte es nicht zweifelhaft ſein daß er von Hintermännern dazu veranlaßt
worden iſt um dadurch Gelegenheit zu finden die Sache in die Oeffent
lichkeit zu bringen Da nun Graf H an der Spitze zweier einflußreicher

Schoffen

Blätter der Täglichen Rundſchan und des Deutſchen Wochenblattes
ſtehe müſſe er um jeden Preis vernichtet werden Darauf ließen auch die
bei ſeinem Austritt aus dem Jeſuitenorden geſprochenen Worte

Nehmen Sie ſich in Acht Sie kennen die Macht der Verleumdung
ſchließen Wenn auch die Vertheidigung des Grafen H eine ungeſchickte
geweſen werde ihm Niemand einen Vorwurf machen daß er von einem
furchtbaren Schlage kombinirter Argliſt und Gemeinheit getroffen und
betäubt keine hinreichende Abwehr fand Das von den Jeſuiten gelieferte
Meiſterſtück entſpreche ihrem Rufe und ſei würdig ihrer Vergangenheit
S 22 des Geſetzes über die Preſſe beſagt Die Strafverfolgung derjenigenVerbrechen und Vergehen welche durch die Verbreitung von Druckſchriften

am 5 Auguſt 1899 angeſtrengt und die erſte richterliche Handlung am
7 Auguſt erfolgt Damit war die Verjährungsfriſt begründet und mußte
das Verfahren eingeſtellt werden Der Vertreter des Privatklägers ſuchte
auf Grund einer Reichsgerichtsentſcheidung zu folgern daß hier nicht die
Verbreitung der Druckſchrift in Frage komme ſondern die Beendigu ng
derſelben und dafür wolle er den Beweis antreten daß noch im Juni 1899
ein Heft von der Verlagshandlung verſchickt ſei Dem gegenüber wies Herr

A Dr Keil darauf hin daß das Reichsgericht bei Vergehen durch
periodiſche Druckſchriften entſchieden hat daß das Delikt mit dem erſten
Tage der Ausgabe begangen und von hier an die Verjährungsfriſt zu
rechnen iſt Die Strafkammer ſchloß ſich in allen Punkten den Aus
führungen des Schöffenrichters an und verwarf die Berufung des Privat
klägers

Warktbericht
Donnerstag den 31 Mai

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,12
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Aepfel pro Mandel 0,80 1,00

wiebeln pro Liter 0,10 0,12 Pflaumennus p Pfd 0,28 0,80Kartoſſeln 5 Liter 0,25 0,30 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80
Sellerie pro Stück 005 008 Getr Pflaumen p Pfd 025 0,30
Radieschen 4 Bündch 0,10 Kirſchen p Pf 9,20 0,25
Salat 3 Stück 10 Apvfelſchnitte Pfd 0,50 0,60Gurken pro Stück 0,25 0,40 Junge Gänſe p Stück 3,50 4,00
Stachelbeeren pro Liter 0,20 0,25 Hähne pro Stück 1,75 2,25
Spargel pro Pfund 0,50 ,55 e pro Stück 1,50 2,00
Kohlrabi pro Stück 0,03 0,05 auben pro Paar 0,80 0,90Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Sommerfahrplan
Abfahrt nach Ankunft vonMagdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 2 60 V vor

455V 700 V 3 1000 V 11185 Cöthen 72 950182 R 18 355 663 MN 10 129 N l Zei7i4 851 M 13 1048 N 7096 R 9 i N 2 1 j R
Leipzig 1206 257 438 V Leipzig 1211 488 640

543 750 hält nur in 656 V 3 746 951 1040Schkenditz 7 820V 915 V 3 1110 10
1022 108 V 1149 1581 8387 428 580 MN 629 N326 507 585 680 nur Werktags von Schkeuditz 3

776 82 921 R 8,1 710 758 841 N 11110 N 94 1024 hält nirgendUſchersleben Palberſt 450VP 1045 N
755 1182 3 342 Aſchersleben Halberſtadt 5
618 1087 M b Halberſt von da V v Cönnern nur Werktags
ab Schnellzug nach Aachen 718 1013 12 487 N

Nordhauſen Kaſſel 528 532 914 1128 N
350 V bis Sangerhauſen nur Nordhanſen Kafſel 65 V von
Werktags 712 V nur Sonn u Nordhauſen 729 950 P
Feſttags bis Nordhauſen V 1232 D242 416 N v Sanger1100 1200 b Eisleben 218 hauſfen 523 782 von

D 354 600 980 N
bis Eisleben 10 0 1181 N
bis Nordhauſen

N nur Sonn und Feſttags von
Nordhauſen

Berlin Anhalt 1222 358 Berlin Anhalt 319 487 VD 427 D 686 703 738 V von Wittenberg Dy9ss P
908 V 11 219 D 28 1019 B r 19 B 123 B D 1228

254 D 4i2 N 3 N 3 DIo7N 200 343 N
588 8 D G41 82 ,1 D50 526 732 910

850 N b Wittenberg D 925 N D 1034 118 D 1127 N
Sorau Guben 787 759 Soran Gnuben 688 V v Torgau

t 18 248 628 11251 1025 7107 N 920 788
N bis Torgau 1017 1028 N1280 V bis MerſeThiringen

715 Vburg 321 525 B3 nur Sonn und Feſttags
München Da428

n 4 634 V von

Eisleben 894 1037 1100

m

Thüringen 354 V von588 V v

bis Stadtſulza 750 99 Erfürt 652 V v Stuttgart
1028 108 V nach und v 99 B 9122s 90 10 282 D 49

N 3 von Kiſſingen 5
Stuttgart u München 1127
D 1230 N 3 nach Kiſſingen
D111 N nach München über Jena N v 687 von München übers 2 Be 400 582 Jena o N von Stuttgart720 N bis Merſeburg 34 Wünchen H08 D N
745 N nach Eiſenach u Mün o N von Apolda nur Sonn
chen 950 N bis Köſen 3,1 und Feſttags 3 11655 N
D 1048 N nach Stuttgart und
Mailand h 1131 1146 N
bis Erfurt

Halle Hettſtedter Giſenbahn

Abgang Ankunft616 1000 29 280 780 VB 1225 250 92300 N bis Dölau 320 400 350 420 a von Dölau 52i R
430 690 630 N vbis 550M 620 650 ,72 vonDölau 700 7o 899 N Bolen 750 850 905 N

v N 10t0 SDie Züge ab Halle 920 an Halle 1010 verkehren nur nach Bedarfehedentet Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau

Vorſicht beim Einkauf von
Mig ränin Die Höchſter Farbwerke bringen Migrän

das bekannte Fewährte Mittel gegen
ſchmerzen Art nicht nur in Pulver ſondern auch in Tablettenform
in den Verkehr

Dieſe Tabletten in Die Flagon mit Schutzma irke
Löwe ſind neben bequemer Doſirung der beſte Schutz gegen TäuſchüngPulver verlauge man in den Apotheken ansdricud

mit der Aufſchrift Migränin
Unter dieſem Namen welcher als Marke eingetragen iſt darf nur

das von Höchſt bezogene Migränin verſehene Orginal Produkt gegeben

werden
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Dieſe Preiſe haben uur Donnerstag Freitag Sonnabend Gültigheit

Gapot Um unſerer werthen Kundſchaft ganz beſonders billige Kauf
Hüte Ungarnirte gelegenheit zu bieten offeriren wir zu noch nie in Halle da

Facons Sonnenschirnel geweſenen Preiſen
reizend garnirt
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als den bekannteſten und beliebteſten Radreifen vorfinden

Für Fahrräder S
CONTINEMTAL CAOUTCHOUC GUTTAPERCHA C0 HANNOVER

S S illigee S S e J S S W oper fürgut J J J S S T J e S zu tJeder Verſuch T J S r je U
S SEBillig und

Nachbeſtellung W W S S PrivateDiese geh r aus 5 Ptommig Cigarre

koſtet uur 100 Stch 90 Rik 10 Std 29 Pfg kleineres Fagon 80 10 Stch 28 Pfg
Allein zu haben bei

e e Gr Ulrichſtraße 48T W SD S De e Verlangen Sie
überall nur den allein ächten

hlobus Hobus Pukz Extract

wie e Abbildung

BestesPutz mrtelfür alle e ezte
Erfin dung

Man aehdte auf Sehuta marie an Kamenaxmage Garantirt 8020 Chemisch a

An Flaschen 2 s Liter zur Bereitung von 14 Flaschen Essig e
Zu jeder Flasche Dr Fischer s Essig REssenz wird eine hübsche Postkartoe

mit Ansieht gratis überall beigefügt

d Fochers Wein Essi Gsen

mit feinsten Wein Aroms
Verkaufsstellen

Wilhelm Blochwitz Kreuz Drogerie Merseburgerstr 80
Bernh Borgis Colonialwaaren
M Engel Drogerie Otto Fiedler

S F W Glaeser ColonialwaarenMax Grünewalck Delikatessenhandlung 9L Hartmann süddre ogerie
Ernst Jentzsch Drogerie z rothen Kreuz
E W Paul Koch Colonialwaaren

Ostsg o Drogen LhemiKalian u i Mittelwache 9
Kinderwagen

Krankenwagen
Sportwagen

Gartenmöbel

e e Colemialwaaren

empfiehlt in größter Auswahl

Gustav Preisser Golonialwaaren

J F Junkor

S Gustav Colonialwaaren

Naether s Niederlage
6 Poſtſtraße 6

da viele Wwerthlose

Na a ßmungen
angeboten werden

Fritz Schulz jun Leipzig
Eründer des Putzextract

Ernst Walten Pro gerie r hi önix
E Walther s acht Drogerie Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Verkanfsstelle für Giebichenstein bei Halle
Eduard Beyer Sohn Colonialwaaren

General Depot für Sachsen
J Rubensohn Dresden A

Eine General Agentnr erſtklaſſtger
Versicherungs Gesellschaften geren Unfall u Eener
ſucht einen branchekundigen gut enpfohlenen Herrn für Büreau
dienſt Organiſation und Arquiſition Halle und Angegend Stellung
bei feſtem Gehalt und Uebenbezügen evtl dauernd Offerten mit

f unter B d 4078 an Kudolf o Halle a 3
c cF 2 n S e rrr rrks

geleſenen General Anzeiger zu empfehlen

für Halle und den Saalkreis

Sein v gar Soicdlenstoffe unter Garantie der Halthbarkeit

Soidenhaus S Schwarzzenbergen r Kteinstrasve V

1 Juni Nr 126
empfehlt

e h WZur Keisessisone e
Gacao Ghocol

d limonsin bostey n e n

Die unterzeichneten hieſigen Eiſenwaaren Küchen
und Haushaltungs Geſchäfte zeigen hiermit an daß deren

Geſchäftsräume an I Sonn und Friertagen bis Ende
September von Vormittags /210 Uhr ab geſchloſſen a
bleiben

Halle a S
Gebr Gruneberg Leonhardt Schlesinger

Wilh Heckert A L Müller Co
Hempelmann Krause Gust Renseh

C P Heynemann

c OW
9

à Flaſche G Pfg

Vrevberg s Brauerei
in der heißen Jahreszeit leichtes erfriſchendes Getränk

empfiehlt

T r e W T m 7c r e 772 e
Serösteter Waffee

J ſtets friſch höchſt ergiebig und von feinſtem Aroma
J per Pfd 75 90 100 120 140 160 180 190 200 Pf

Kakaopioer nper pu 140 160 180 200 240 Pf

F F O Gebharädt sichives i

S

für

Frauen und Mütter
a

S Vorräthig in den besonders geeignet zum täglichen Genuss
e

de

namentlich bei Schwächezuständen aller Art

Preis Mk 60 u 50
ApothekenS T

v

und Drogerien S

B g J Wrc e e eie Herren Gaſtwirthe thun gut
Anzeigen für die am Sonnabend zur

Ausgabe gelangende Sonntagsnauinmer müßfſen ſpäteſtens bis Sonnabend Vor
mittags halb 9 Uhr in der Expedttion des General Anzeiger Gr Ulriebſerafze 16
Eingang Dachritzſtraſze abgegeben werden

ihre Wirthſchaften dem Publikuün zum Beſuch wälrend der Feiertage in dem viel
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